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Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege, liebes Registerteam vor Ort, 
 
Wir haben einen Grund zum Feiern: 
 
Vor 15 Jahren, am 13. Dezember 2007, wurde der erste Patient in PsoBest eingeschlossen. Und 
zugleich konnten wir vor kurzem den 20.000sten Patienten dokumentieren. Dies sind zwei 
Meilensteine, die wir ohne die tatkräftige Unterstützung von Ihnen und Ihrem Team nie erreicht 
hätten. Wir danken Ihnen zum Jahresende 2022 für die gute Zusammenarbeit und wünschen Ihnen 
eine gesegnete Weihnachtszeit, erholsame Feiertage und alles Gute für das kommende Jahr.  
Bleiben Sie gesund! 
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!!!  WICHTIG 1: Neues Registerprotokoll  !!! 
Wie bereits in den vorherigen Newslettern angekündigt, können Patienten, die auf folgende 
Medikamente eingestellt werden, seit dem 01.01.2022 nicht mehr als Ersttherapie in PsoBest 
eingeschlossen werden: Methotrexat, Fumaderm, Ciclosporin, Acitretin, Leflunomid und systemische 
PUVA. Eine Umstellung auf diese Medikamente sowie therapiefreie Zeiten sind in den 10 Jahren 
Beobachtungszeit jedoch weiterhin möglich. Zusätzlich wurden 3 Schwangerschaftsformulare neu 
eingeführt. 
Diese Änderungen wurden von der Ethikkommission (EK) der Ärztekammer Hamburg positiv 
bewertet. Anbei finden Sie das aktuelle Protokoll und das EK-Votum. Sollten Sie Unterstützung bei 
der Einreichung dieser Dokumente bei Ihrer lokalen EK benötigen, so kontaktieren Sie uns gerne. 
 
 

!!!  WICHTIG 2: Vertragsanpassung  !!! 
Bitte denken Sie daran – sofern noch nicht geschehen - dass aktuelle Vertragsamendment mit 
PsoBest zu unterzeichnen und uns zuzusenden. Andernfalls ist eine Abrechnung nicht mehr möglich. 
Sollten Sie die Vertragsänderung nochmals benötigen, so schreiben Sie uns gerne an. 
 
 
Aktuelles 
In insgesamt 1126 Hautarztpraxen und -kliniken 
werden derzeit Daten von 20.088 Patienten 
gesammelt. Wir freuen uns über Ihre 
kontinuierlichen Meldungen neuer Patienten-
visiten. 
 

Digitalisierung 
Wie Sie wissen, arbeiten wir gerade auf 
Hochtouren an einer digitalen Version von 
PsoBest. Diese werden wir im kommenden Jahr 
umsetzen. Ab Sommer 2023 planen wir die  
Umstellung teilnehmender Praxen und Kliniken, 
die hierfür eigens geschult werden. Die 
Umstellungsphase wird aufgrund der großen 
Anzahl an teilnehmenden Arztpraxen/Zentren 
einige Zeit dauern. Danach ist keine 
Papiererhebung mehr möglich. Wir halten Sie auf 
dem Laufenden. 
 

Tipps zur Dokumentation 
Um den Qualitätsanspruch des Registers gerecht 
zu werden und eine zügige Bearbeitung aller 
eingehenden Visiten zu gewährleisten, beachten 
Sie bitte Folgendes: 
 

- Bitte fragen Sie neue PsoBest-Teilnehmer 
unbedingt, ob Sie bereits bei PsoBest 
sind/waren. Ein Patient darf nur einmal in 
seinem Leben für 10 Jahre bei PsoBest 

teilnehmen. Dabei behält er nach 
erfolgreichem Einschluss immer seine ID, 
auch wenn er in dieser Zeit eine längere 
Pause bei PsoBest einlegt oder die Praxis 
wechselt. Sollte ein Patient die Praxis 
wechseln, so informieren Sie uns bitte 
umgehend. 
 

- Sollte ein Patient nicht in PsoBest 
eingeschlossen werden können (z.B. Datum 
der V1 und Beginn der Therapie liegen mehr 
als 2 Wochen auseinander), so ist die 
angefangene Dokumentation (alle Unterlage 
zu dieser ID) zu vernichten. Der Patient kann 
in der Zukunft aber mit einer neuen ID 
eingeschlossen werden, wenn alle 
Voraussetzungen dazu erfüllt sind. 

 
- Patienten werden nicht als Drop-out gemeldet, 

wenn sie eine Behandlungspause (auch über 
mehrere Jahre) einlegen. Sobald der Patient 
wieder in die Praxis kommt, kann mit der nun 
laut Plan aktuellen Visite unter seiner „alten“ 
ID weiter dokumentiert werden. Ein Neubeginn 
mit Visite 1 unter einer neuen ID ist nicht 
zulässig. 

 
- Doppeleinschlüsse sind ebenfalls unzulässig. 

Um dies zu vermeiden, führen Sie bitte die 
bereitgestellten Einschlusslisten und senden 
diese regelmäßig uns zu. Bitte notieren Sie die 
PsoBest-IDs auch unbedingt in Ihren 
Patientenakten. 
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- Bitte erfinden Sie keine neuen Patienten-IDs 
falls sie zur Dokumentation keine Mappen 
mehr haben. Die fortlaufenden IDs sind von 
uns bereits schon alle vergeben. Ohne 
Mappen kann keine Dokumentation in 
PsoBest erfolgen! 
 

- Bei Antworten auf unsere Rückfragen senden 
Sie uns bitte nur die Seiten mit den 
Änderungen zu. Ganze Visiten oder 
Mehrfachsendungen verursachen bei uns 
einen großen Mehraufwand beim Prüfen. 

 
- Dokumentationen von Folgevisiten sind nur in 

den laut Protokoll vorgesehenen 
Zeitabständen möglich. Diese finden Sie auf 
den nach Einschlussmeldung zugesandten 
Visitenplänen. Gerne senden wir Ihnen unser 
Termin Tool zu.  

 
Bitte geben Sie bei allen Rückfragen oder 
Anliegen unbedingt ihre Zentrums-ID an. 
 

GPS-Best 
PsoBest hat in Kooperation mit AbbVie eine 
Studie zur genitalen Psoriasis aufgelegt – GPS-
Best. Auf dem EADV 2022 wurden Ergebnisse 
aus Teil 1 der GPS-Best Studie zur 
Krankheitslast bei genitaler Psoriasis 
veröffentlicht. Teil 2 der Studie, der die 
Wirksamkeit von Risankizumab bei moderater 
bis schwerer genitaler Psoriasis untersucht, hat 
begonnen. Interessierte Studienzenten werden 
noch gesucht und können sich bei PsoBest 
melden. Für die Teilnahme wird eine zusätzliche 
Vergütung gezahlt und daher ein weiterer 
Vertrag benötigt.   
Nähere Informationen zu GPS-Best finden Sie 
unter folgendem QR-Code und auf 
www.psobest.de/gpsbest/. 

PsoBest Veranstaltungen 
Die nächsten online Schulungen werden am 21. 
Juni 2023 durchgeführt. Aktuelle Informationen 
auch zur Anmeldung finden Sie unter 
www.psobest.de. 
 

20.000 Patienten in PsoBest 
Im Januar und im Juli wurden der 18.000ste und 
der 19.000ste Teilnehmer in PsoBest gemeldet. 
Die Blumensträuße verbunden mit einem 
herzlichen Dankeschön gingen diesmal an die 
Praxis Nikita Maslakov in Lüdenscheid und eine 
Praxis in NRW. 
Am 15. November 2022 konnte der 20.000ste 
Teilnehmer am Universitätsklinikum Erlangen bei 
Prof. Dr. Michael Sticherling eingeschlossen 
werden – herzlichen Dank! 
 

Kontakt und Erreichbarkeit von 
PsoBest 
Sie können uns persönlich montags bis freitags 
zwischen 9 und 15 Uhr wie folgt erreichen: 
Registerzentrale 
Tel.:   040 – 7410-58109 
Fax:   040 – 7410-57227 
Vertrauensstelle (für personenbezogene Daten) 
Tel.:   040 – 7410-57727 
Fax:   040 – 7410-44487 
Zentrumsverwaltung 
Tel.:   040 – 7410-54498 
 
Oder schreiben Sie uns gerne eine e-mail: 
Info.psobest@uke.de. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

FINANZIERUNG 2022	
Die Finanzierung des Deutschen Psoriasis-Registers PsoBest erfolgt aus Eigenmitteln des CVderm 
sowie aus einer gepoolten Finanzierung beteiligter pharmazeutischer Unternehmen, für deren 
Arzneimittel von PsoBest Aufgaben der Pharmakovigilanz wahrgenommen werden. Außerdem führt 
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        Ja    Ja, Medikament aber nicht als Einschlussmedikation in PsoBest   Nein 
 
 

 

PsoBest wissenschaftliche Analysen durch und erteilt Auskünfte an deutsche und internationale 
Arzneimittelbehörden, Ministerien, den Gemeinsamen Bundesausschuss und andere öffentliche 
Einrichtungen. Obwohl nicht alle Unternehmen Förderer von PsoBest sind, so werden dennoch alle 
Systemtherapien für Psoriasis erfasst. Damit trägt PsoBest wesentlich zur Arzneimittelsicherheit bei.  

Folgende Unternehmen haben PsoBest im Jahr 2022 gefördert: AbbVie, Almirall, Biogen, BMS, 
Janssen-Cilag, Lilly, Leo, Novartis, UCB und Viatris. 
 

Arzneimittel Name Hersteller Dokumentation 
in PsoBest 

Komplette 
Sicherheitsbe-

richte durch 
PsoBest 

Förder-
status 2022 

Präparat 

Förder-
status 2022       

Firma 

Adalimumab Hulio® Viatris     
Adalimumab Imraldi® Biogen     
Bimekizumab Bimzelx® UCB     
Brodalumab Kyntheum® Leo     
Dimethylfumarat Skilarence® Almirall     
Guselkumab Tremfya® Janssen     
Ixekizumab Taltz® Lilly     
Risankizumab Skyrizi® AbbVie     
Secukinumab  Cosentyx® Novartis     
Tildrakizumab Ilumetri® Almirall     
       
Abatacept Orencia® BMS     
Acitretin generisch      
Adalimumab Amgevita® Amgen     
Adalimumab Hefiya® Hexal     
Adalimumab Humira® AbbVie     
Adalimumab Hyrimoz® Hexal     
Adalimumab Idacio® Fresenius Kabi     
Apremilast  Otezla® Amgen     
Certolizumab Cimzia® UCB     
Ciclosporin generisch      
Etanercept Benepali® Biogen      
Etanercept Enbrel® Pfizer     
Etanercept Erelzi® Hexal     
Fumarsäureester Fumaderm Biogen     
Golimumab Simponi® MSD     
Infliximab Flixabi® Samsung/Bioepis     
Infliximab Inflectra® Pfizer     
Infliximab Remicade® MSD      
Infliximab Remsima® Celltrion     
Infliximab Zessly® Hexal     
Methotrexat generisch      
Tofacitinib Xeljanz® Pfizer     
Upadacitinib Rinvoq® AbbVie     
Ustekinumab Stelara® Janssen     

 


